
Aufbau eines Grünflächenmanagement 



Warum ein Grünflächenmanagement?

Langfristige (Wert-)Erhaltung von Grün- und Freiflächen 

• Planung / Entwicklung 

• Verwaltung

• Bewirtschaftung

• Kostenmanagement 



Warum ein Grünflächenmanagement?



Wie funktioniert ein 
Grünflächenmanagement?

Eindeutige Kategorisierung 

4 Pflegekategorie

Sofortige Sichtbarkeit im GRIS

Detaillierte Dokumentation 



Wie funktioniert ein 
Grünflächenmanagement?

Kategorie gibt klare Vorgaben

• Anzahl der Pflegegänge

• Arbeiten je Pflegegang 

• Feine Abstufungen bei den Baum- u. 
Pflanzscheiben möglich 

• 4 Pflegekategorien (Beete, Rasenflächen 
sowie Straßenbegleitgrün)

• Baumpflege abhängig von 
Verkehrssicherheit u. nur alle paar Jahre 
notwendig



Wie funktioniert ein 
Grünflächenmanagement?

Bedarfsgerechte und angepasste 
Integration des normierten FLL 
Objektkataloges

Vorgabe in Bild und Text daher 
leicht verständlich 

Klare Definition des Ergebnisses 
anhand der Pflegekategorie 



Wie funktioniert ein 
Grünflächenmanagement?

Nutzung mobiler Endgeräten

Mobiler Abruf aller wichtiger 
Arbeitsdaten 

QR-Code für Zugriff auf die 
Pflanzpläne, Pflanzlisten usw. 

QR-Code Dienst auch für 
Bürgerinnen und Bürger verfügbar



Wie funktioniert ein 
Grünflächenmanagement?

Standardisierung

• Jahrespflegeplänen
• Personal- u. Maschineneinsatzpläne
• Aufbau von Neuanlagen 
• usw. 

„Grüne“ IT-Infrastruktur

• Schnittstelle Infoma
• Belastbare Zahlen 
• Controlling (KLR) 



Wie läuft der Aufbau eines GRIS ab?



Derzeitiger Stand
Aufbau Grüne IT-Infrastruktur 

Fachanwendung Baum

BaumAPP 

Fachanwendung Grün X
GrünApp  X

Mobile Endgerätlösung für die 
Ausführenden X

Standardisierung

Erstellen und Einführung von 
Pflegestandards 

Testung neuer Konzepte in der 
Pflege und deren Umsetzung 

Schulung von Mitarbeitern 

Informieren der Öffentlichkeit 



Zeitlicher Horizont
Angaben lt. Erfahrungswerte Firma CAIGOS 
bei 1 AK in Vollzeit / Größe Gemeinde Weilerswist

Baumkataster ca. 2 Jahre
Grünflächenkataster ca. 3-5 Jahre (abhängig von der Detailtiefe)

Weilerswist max. 50 % Stelle, da weitere Aufgaben

Baumkataster ca. 4 Jahre
Grünflächenkataster ca. 4-5 Jahre (abhängig von der Detailtiefe

Vergleich Bornheim:  1/3 größer 15 Jahre


